
IGS Lengede bietet ein breites Angebot an Mitmachaktionen am 20. April:

Infoveranstaltung für  
Grundschüler*innen

Lengede. Die IGS Lengede heißt 
interessierte Schüler*innen aus 
den 4. Klassen der umliegenden 
Grundschulen zu einem Infor-
mationsnachmittag willkommen.

Am Donnerstag, 20. April, 
öffnet die IGS Lengede wie-
der ihre Türen für interessierte 
Grundschüler*innen aus den 
Gemeinden Lengede, Ilsede, 
Vechelde und Wendeburg. Die 
Eltern und sonstige Begleitper-
sonen sind selbstverständlich 
ebenfalls herzlich willkommen. 
Ein Eröffnungsvortrag um 16.30 
und um 17.15 Uhr setzt jeweils 
den Startpunkt in der Aula am 
Bodenstedter Weg.

Danach öffnen sich verschie-
dene Jahrgangshäuser und Klas-
senräume mit einem vielfältigen 

Angebot von Mitmachaktionen, 
Führungen, Einblicken in Unter-
richt und Minivorträgen. Neben 
zahlreichen Lehrkräften und Mit-
arbeitenden der Schule warten 
auch etliche Schüler*innen und 
einige Eltern auf die Besucher. Es 
wird um Differenzierung an einer 
Integrierten Gesamtschule gehen, 
um Lernentwicklungsberichte, 
das Eigenverantwortliche Ler-
nen, Digitalisierung sowie Ganz-
tag und Schulleben. Alle sollen 
Gelegenheit erhalten, das Schul-
gebäude kennenzulernen, Beson-
derheiten zu erleben und so einen 
Geschmack dafür zu bekommen, 
was die neuen 5. Klässler*innen 
ab dem Sommer erwarten wird. 

Neben den gemeinsamen Ver-
anstaltungen und Aktionen wird 

es viel Gelegenheit geben, auch 
individuelle und persönliche 
Anliegen anzusprechen und zu 
klären. So können Fragen rund 
um das Anmeldeverfahren be-
sprochen werden. Es stehen 
sonderpädagogische Lehrkräf-
te zur Verfügung, um entspre-
chende Herausforderungen 
des Schulalltags zu klären. Und 
selbstverständlich stehen viele 
Fachlehrkräfte und die Schullei-
tungsmitglieder für allerlei Wei-
teres zum Gespräch bereit. 

Die IGS Lengede freut sich auf 
einen fröhlichen und informa-
tiven Begegnungsnachmittag 
mit allen Interessierten. Es ist 
auch für das kulinarische Wohl 
gesorgt.                     

Hans Knobel

Schüler entdecken die kleine Welt unter dem Mikroskop.
Schüler probieren sich im Pro-
grammieren.

Wählergemeinschaft FW-PB Lengede:

Aktionstag „Müll in der 
Landschaft“ erfolgreich

Die Wählergemeinschaft FW-PB Lengede hat am Aktionstag „Müll in der Landschaft“ teilgenommen, 
und hat die Lafferder Straße von der Kreuzung Ortsmitte bis nach Klein Lafferde, sowie den Kinder-
spielplatz in der Bergstraße in Lengede vom Müll befreit. Wir, die Wählergemeinschaft FW-PB halten 
diese Aktion der Abfallwirtschafts & Beschäftigungbetriebe Peine für sehr gelungen. Besonders hat 
uns gefreut, dass wir noch einige Bürger*innen spontan zum „Müllsammeln“ bewegen konnten.             

Torsten Langer

Bündnis 90/Die Grünen sind Ausrichter der Sternfahrt am 6. Mai:

„Radtour des Schreckens“
Lengede. Radfahren ist beliebt 

– auch im Peiner Land, ob mit 
einem klassischen Rad oder einem 
E-Bike. Doch leider ist Radfahren 
allzu oft kein Vergnügen. Das gilt 
auch in der Gemeinde Lengede. 
Am Ortsausgang von Broistedt 
Richtung Barbecke endet der Rad-
weg auf der Straße. Von Barbecke 
zum Bahnhof Woltwiesche bleibt 
ebenfalls für den Radverkehr nur 
die Straße. Aus Richtung Mün-
stedt ist der Schulweg zur IGS 
Lengede mit dem Rad bis Klein 
Lafferde mangels Radweg eben-
falls jeden Tag ein Abenteuer. 
Auch anderswo im Peiner Land 
heißt es plötzlich „Hier endet der 
Radweg!“ – wie am Ortsausgang 
von Sierße Richtung Peine. Die 

viel befahrene Bundesstraße wur-
de vor wenigen Jahren erneuert, 
ohne sie von Sierße bis Dungel-
beck mit einem Radweg zu verse-
hen, ein entscheidendes Teilstück 
der Strecke zwischen Peine und 
Vechelde. Vielerorts sind Radwege 
jahrelang nicht saniert worden 
und gleichen gefährlichen Hin-
dernisbahnen.

Grund genug also, pünktlich zur 
Radsaison die Problemstellen und 
Lücken im Peiner Radwegenetz 
öffentlich zum Thema zu machen. 
Mehrere Grünen-Ortsverbände 
planen zusammen mit dem Peiner 
ADFC (Allgemeiner Deutscher 
Fahrrad Club) am 6. Mai eine 
„Radtour des Schreckens“. „Wir 
wollen bei dieser Tour ausgewähl-

te Gefahrenpunkte im Radwege-
netz im Peiner Land ansteuern. 
Denn bisher passiert einfach zu 
wenig für den Radverkehr. Zu viele 
Radwege sind in einem katastro-
phalen Zustand“, sagt Konny Men-
sendiek vom Organisationsteams 
der Radtour. Sie soll als Sternfahrt 
am 6. Mai um 11 Uhr in mehreren 
Gemeinden starten und in Peine 
mit einer Abschlusskundgebung 
enden. 

Die Details werden noch erar-
beitet. Wer Interesse hat mitzu-
machen und weitere Gefahren-
punkte kennt, schreibt bitte an 
Radfahren-PE@online.de. Die ge-
nauen Startpunkte und die Fahr-
strecken werden noch bekannt 
gegeben.            Konny Mensendiek
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